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Dienstag 9 Januar 1909

Halle und Umgebung
Halle a S 19 Januar

Der Allgemeine Bürgerverein für ſtädtiſche Jntereſſen
hielt geſtern abend im Ratskeller ſeine erſte zwangloſe Sitzung ab
an der ſich Mitglieder aller kommunalen Bezirksvereine beteiligten
Vor der Sitzung verteilte der Ausſchuß die Vorſtandsämter wie
folgt Kaufmann Döhler zweiter Kaufmann Roesner dritter Vor
ſitzender Oberingenieur Minner Schriftführer Mittelſchullehrer
Döring deſſen Stellvertreter Graveur Breitter Kaſſierer und Rent
ner Günter Archivar

Zunächſt beſchäftigte ſich die Verſammlung mit verſchiedenen
Kapiteln des ſtädtiſchen Etats Namentlich auch bei der Schul
verwaltung ſetzte die Debatte ein Die Verhandlungen geſtalteten
ſich recht intereſſant da mit den Meinungen nicht zurückgehalten
wurde So bot der Haushaltsplan für 1909 10 reichen Stoff der
Unterhaltung Von der Neuanſtellung eines Schul
inſpektors wiſſen die Stadtverordneten und ſelbſt die Schul
deputation noch nichts die Angelegenheit ſcheint bisher nur den
Magiſtrat beſchäftigt zu haben Man führte dazu aus Da dem
Stadtſchulrat die Aufſicht über das Fortbildungsſchulweſen in
unſerer Stadt demnächſt genommen wird ſo findet dadurch eine
nicht unweſentliche Arbeitsentlaſtung ſtatt die es ermögliche die
übrigen Pflichten ohne weitere Hilfe zu erledigen Auch erfülle
die fortgeſetzte weitere Anſtellung von Rektoren nicht den Zweck
den man dabei im Auge gehabt hatte Man möge das Lehrer
perſonal vermehren oder vermehrte Pflichtſtunden von den Rektoren
verlangen Die Erhöhung des Schulgeldes für auswärtige Schüler
an den hieſigen höheren Lehranſtalten wurde von verſchiedenen
Rednern als eine gerechte Forderung hingeſtellt Andere Herren
machten den Einwand daß durch Fortbleiben dieſer Schüler die
Penſionate Nachteil hätten oder gar der Zuzug nach hier ſchwächer
werden würde

Ein Mitglied wandte ſich in ſcharfen Ausführungen gegen die
Kommunalpolitik die fortgeſetzt zu Anleihen ihre Zuflucht nehme
und mit Steuererhöhungen wirtſchafte Die Stadtverwaltung
müſſe mehr als bisher darauf ſehen daß die Ausgaben mit den
Einnahmen im Einklang bleiben An koſtſpielige Projekte könne
man erſt dann herangehen wenn Geld dafür vorhanden wäre
neue Anleihen dürfe man erſt dann ins Auge faſſen wenn die
alten getilgt ſeien Sonſt ſei es eine Mißwirtſchaft Unter dieſem
Geſichtspunkt wurde auch das Hallenſchwimmbad behandelt
500 000 Mk ſeien dafür vorgeſehen folglich ſolle es auch nach dieſem
Maßſtabe eingerichtet werden aller Luxus müſſe vermieden werden
Vorderhand aber ſei eines unbedingt nötig den Ban ſo weit
hinauszuſchieben als irgend angängig Nur durch weiſe Spar
ſamkeit durch Zurückhaltung in teueren Projekten könnten ſich die
ſtädtiſchen Behörden das Vertrauen der Bürgerſchaft gewinnen
und erhalten

Schließlich beſprach man erneut die Frage des Ankaufs des
Zoologiſchen Gartens und nahm dazu dieſelbe abwartende Haltung
ein wie in der jüngſten Verſammlung

Die nächſte Verſammlung ſoll am 15 Februar ſtattfinden
Man hofft auf zahlreiche Beteiligung

Volksbildungs Perein Wie ſchon bekannt gegeben worden iſt
veranſtaltet der Volksbildungsverein am 22 Januar in den
ThaliaFeſtſälen an Stelle des früher angekündigten Symphonie
konzerts einen groß angelegten Mozartabend in deſſen
Mittelpunkt die reizende Mozartſche Jugendoper Baſtien und
Baſtienne die man nur ſehr ſelten zu hören bekommt ſteht
Das melodiſch überaus anmutige Werk aus der Feder des Zwölf
jährigen iſt ein erſtaunlicher Beweis für die Frühreife Mozarts
Fräulein Kühn vom Stadttheater ſingt die Baſtienne Herr
Liſſel vom Henydrichſchen Konſervatorium den Baſtien Herr
Schnutenhaus von der L Beyerſchen Geſangsſchule den Zau
berer Colas Fräulein Freygang vom Heydrichſchen Konſer
vatorium bringt Mozartſche Lieder zu Gehör Fräulein Gremſe
trägt das Kuglerſche Melodram Mozart vor Das Orcheſter das
u a auch die entzückende Kleine Nachtmuſik ſpielt ſteht unter
Leitung des Herrn Dr Preibiſch

Der Ortsverein Holle des Verbandes deutſcher Eiſenbahn Hand
werker und Arbeiter Sitz Trier hielt am Sonnabend ſeine erſte
diesjährige Verſammlung ab die gut beſucht war Dem Protokoll
der Generalverſammlung iſt zu entnehmen daß die Kaſſenverhält
niſſe im Jahre 1908 ſehr günſtige waren da einer Einnahme von
2452,32 Mk eine Ausgabe von 506,09 Mk gegenüberſtand ſo daß
der Zentralkaſſe in Trier ein Ueberſchuß von 1946,23 Mk überſandt
werden konnte Die Mitgliederzahl des Ortsvereins betrug am
31 Dez 1908 839 gegen 607 am 31 Dez 1907 Der Vorſitzende Herr

eißhaupt berichtete alsdann über die Zentralvorſtandsſitzung
am 4 und 5 Januar in Trier bei der ſich ſämtliche Bezirke gegen
den Beitritt zum Zentralverband ſowie gegen
Anſchluß an die chriſtlichen Gewerkſchaften aus
ſprachen Gleichzeitig hat eine Unterſuchung ſeitens des Geſamt
Zentralvorſtandes und Vorſitzenden des Aufſichtsrates Herrn
Groſſi Cöln über die von den Führern des Zentralverbandes
gegen Herrn Molz erhobenen Vorwürfe ſtattgefunden die deren
vollſtändige Haltloſigkeit ergeben hat Gegen die Betreffenden iſt
eine Klage angeſtrengt worden Herr Agte berichtete ſodann über
verſchiedene Artikel die der Generalſekretär des Geſamtverbandes
der chriſtlichen Gewerkſchaften Herr Stegerwald über die
politiſche Stellung eines großen Teiles unſerer Mitglieder ver
öffentlicht hat die von der Verſammlung mit großer Entrüſtung
aufgenommen wurden Anſchließend wurde folgende Reſo
lution einſtimmig angenommen

Die am 16 Januar 1909 im Vereinslokal tagende gut be
ſuchte Verſammlung proteſtiert auf das Beſtimmteſte gegen die
Ausführungen des Herrn Stegerwald in der Saarpoſt
ſowie der Weſtdeutſchen Arbeiterzeitung und muß im Jntereſſe
des Anſehens unſeres Verbandes unbedingt verlangen daß der
Herr Stegerwald den Beweis für ſeine die Mitglieder unſeres
Verbandes ſchwer beleidigenden denunziatoriſchen Veröffent
lichungen erbringt um überhaupt als Arbeiterführer noch
Vertrauen genießen zu können Dem langjährigen in jeder
Beziehung verdienſtvollen Verbandsvorſitzenden Herrn Molz
ſpricht die Verſammlung unentwegtes Vertrauen aus und er
hofft deſſen baldige Geneſung damit er die Jntereſſen des Ver
bandes mit aller Energie wahrnehmen kann
Ev Männer Jünglings und Jugendverein zu St Ulrich

Auf den Familienabend des Ev Männer Jünglings und
Jugendvereins zu St Ulrich Vorſ Herr Paſtor Richter ſei
hierdurch nochmals hingewieſen Zum Eintritt berechtigende
Programme ſind im Vorverkauf Mittwoch und Donnerstag von

5 Uhr im Konfirmandenzimmer des 1 Vorſitzenden Herrn
Paſtors Richter für Erwachſene à 20 Pfg für Kinder à 15 Pfg
Kern während an der Abendkaſſe 25 bezw 20 Pfg erhoben

erden

Der Ortsverband deutſcher Gewerkvereine hielt am
vergangenen Sonntag im Paſſage Reſtaurant ſeine erſte dies
ährige Verſammlung ab die ſehr zahlreich beſucht war Haupt

punkte der Verhandlungen waren der Tätigkeits und Kaſſen
bericht des abgelaufenen Geſchäftsjahres Aus dieſen Berichten
ging hervor daß die deutſchen Gewerkvereine die dem hieſigen
Ortsverband angeſchloſſen ſind das Jahr 1908 mit ſeinem wirt
ſchaftlichen Tiefſtand faſt aller Berufe gut überſtanden haben
Das gilt ſowohl in Bezug auf die Mitgliederbewegung als auch
auf die Kaſſenverhältniſſe Sodann wurden die Wahlen vorge
nommen An Stelle des Herrn Möge der ſein Amt niederlegt
wurde als Kaſſierer Herr Raatz als Leiter des Diskutierklubs
Herr Knopf und als zweiter Vorſitzender in der Vertreterſitzung
Herr Schönewerk gewählt Ferner wurde beſchloſſen die früher
ſo beliebt geweſenen Unterhaltungsabende wieder einzuführen
Ein ſolcher ſoll am erſten Oſterfeiertag ſtattfinden Ferner will
man einen Vortrag über das gegenwärtig zur Beratung ſtehende
Arbeitskammergeſetz abhalten Ebenſo ſollen die Beſichtigungen
ſehenswerter Jnſtitute und Einrichtungen fortgeſetzt werden

Die Vereinigung Halleſcher Stenographenvereine der ſämt
liche Stenographenoereine nach Stolze Schrey in Halle ange
hören hielt am 15 Januar ihre Jahreshauptverſammlung im
Freybergbräu ab Aus dem Geſchäftsberichte des Vorſitzenden

geht hervor daß ſeitens des Vorſtandes ſowohl wie ſeitens der
einzelnen Vereine im vergangenen Jahre rege gearbeitet worden
iſt Beſonders zu erwähnen iſt daß die Zahl der Unterrichteten
gegen das Vorjahr erheblich gewachſen iſt daß die Vereinigung
die 34 Hauptverſammlung des Stenographenbundes Sachſen Anhalt
übernahm und glänzend ausgeſtaltete und daß im Berichtsjahre
der Stenographenverein Einigungsſyſtem der Ortsvereinigung
beigetreten iſt Der vom Kaſſierer erſtattete Kaſſenbericht zeigt
daß der Vereinigung nicht unbedeutende Geldmittel zur Verfügung
ſtanden daß insgeſamt 831,55 Mk verausgabt wurden und am
Jahresſchluß ein Vermögen von 115 Mk vorhanden iſt Beſchloſſen
wurde am Donnerstag den 21 Januar in der Mittelſchule Char
lottenſtraße 15 einen Debattenſchriftkurſus unter Leitung des Herrn
Dr phil Grotefend zu eröffnen von Mitgliedern der Ortsvereine
wird ein mäßiger Beitrag erhoben den hieſigen Vereinen fern
ſtehenden Schriftgenoſſen iſt die Teilnahme gegen 5 Mk Honorar
gern geſtattet Zum Schluß wurden noch die Sieger in dem ſtatt
gefundenen Wettſchreiben bekannt gegeben Es waren in der
1 Abt Hartmann Bärwald 2 Abt Pottel Rauffuß 3 Abt
Stordeur Rößler Urſin 4 Abt Sommer Buſſe Frl Lenz Rei
niſch 5 Abt Schurig Unbekannt Leiſing 6 Abt Naumann
Frl Berger Zinsly Frl Klaußmann 7 Abt Steinthal Frl
Froſter Frl Rößler im Korrektſchreiben wurden die Arbeiten der
Herren Hartmann Bärwald und Voigt mit Preiſen ausgezeichnet
Für das Jahr 1909 ſetzt ſich der Vorſtand zuſammen aus den Herren
Generalagent Hecker Steinweg 52 Vorſitzender Kaufmann Roeſen
Kaſſierer und Kaufmann Reiniſch Schriftführer

Die Vereinigung für Penſionsverſicherung der Privatbeamten
auf ſtaatlicher Grundlage zu Halle a S und Umgebung hält
heute abend 828 Uhr in Sergels Wein und Bierhaus Mittel
ſtraße 15 ihre ordentliche Jahres Hauptverſammlung
ab Tadesordnung 1 Jahres und Geſchäftsbericht 2 Rech
nungslegung und Entlaſtung des Schatzmeiſters und des Geſamt
vorſtandes 3 Vorſtandswahlen 4 Berichterſtattung über den
derzeitigen Stand der Beſtrebungen 5 Verſchiedenes

Der Allgemeine Halleſche Turnverein hielt am vergangenen
Sonnabend in ſeinem Vereinslokal ſeine Vierteljahrsverſammlung
ab Nachdem die Wahlen zum Gauturntag vollzogen waren teilte
der 1 Vorſitzende mit daß die 170 Mann ſtarke Knabenabteilung
des Vereins am 28 Februar ein Schauturnen abhält zu
dem nicht nur die Eltern ſondern auch die Schulbehörden Rektoren
und Lehrer unſerer Stadt Halle eingeladen werden ſollen Große
Freude rief es hervor als der Vorſitzende bekannt gab daß die
deutſche Turnerſchaft der Muſterriege des Vereins auf dem
Deutſchen Turnfeſte zu Frankfurt a M für ihre Vorführung
ſchwieriges Stabwinden eine Ehren urkunde zuerkannt hat

Jſt es doch das erſte Mal daß ein Halleſcher Turnverein dieſe
hohe Auszeichnung erhielt

Evangeliſcher Feſtſpielverein Am Mittwoch abends 8 Uhr
ſoll im Wintergarten mit der Leſung eines dramatiſchen Gedichtes
in vier Aufzügen von Adolf Calmburg Theodor Körner
begonnen werden Da in dieſem anziehenden vaterländiſchen Stück
die Männerrollen überwiegen ſo iſt die Mitwirkung evangeliſcher
Männer ſehr erwünſcht

e e

Aus dem Leserkreise
Für die Veröffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift übernimmt

die Redaktion keinerlei Verantwortung für ſie
bleibt auf Grund des S 21 Abſ 2 des Preßgeſetzes in vollem Um

fange der Einſender verantwortlich
Nr 26 der SaaleZeitung bringt aus der Feder des Herrn

Emil Müller einen Artikel über das Winterſchwimmbad der wohl
nicht bloß ſportluſtigen Schwimmern ſondern jedem Mitbürger
der Sinn für Reinlichkeit und Geſundheitspflege beſitzt aus der
Seele geſprochen iſt

Wenn wir uns trotzdem geſtatten noch einmal zur Sache das
Wort zu nehmen ſo geſchieht dies aus der Erwägung heraus daß
ſelbſt im günſtigſten Falle noch mindeſtens zwei Jahre
vergehen werden ehe es uns vergönnt iſt von der Wohlfahrts
einrichtung Gebrauch zu machen Soll aber die große Anzahl der
weniger Bemittelten die nicht allwöchentlich 50 bis 60 Pfg für
ein Wannenbad aufwenden können bis dahin und wohl zum Teil
auch fernerhin auf dieſe Wohltat verzichten Hier läßt ſich bei
einigem guten Willen und mit geringen Koſten ſchon Abhilfe
ſchaffen wie das Beiſpiel vieler anderen Städte zeigt

Jn Magdeburg und Königsberg hat man an verſchiedenen
Stellen der Stadt Gelegenheit für 10 Pfg eine Douche
nehmen zu können und von dieſer Einrichtung wird wie uns be
kannt iſt in ganz außerordentlichem Umfange Gebrauch gemacht
Läßt ſich das in Halle nicht auch einrichten Jn jedem Stadt
bezirk läßt ſich in den Souterrains der Schulen teilweiſe iſt es ja
ſchon geſchehen oder eventuell in gemieteten Räumen ohne große
Koſten eine Anlage errichten die es ermöglicht daß gleichzeitig
10 bis 20 Mann in einfacher durch leichte Scheidewände oder
Planen getrennte Abteile ſich der wohltuenden Körperreinigung
unterziehen können ohne dafür mehr als 10 Pfg aufwenden zu
müſſen Das Handtuch bringt man ſich gerne mit eventuell könnte
man es auch beim Wärter für einen billigen Satz geliehen be
kommen Sicher würden die Badebedürftigen man denke nur an
unſere Fabrikarbeiter in großen Scharen von der Einrichtung
Gebrauch machen Alſo ans Werk

Und wenn es nicht gelingt unſere Gemeindebehörde dafür zu
begeiſtern dann möge ſich das Privatunternehmen der Sache be
mächtigen Hat man 10 Pfg Automaten für des Leibes Nahrung
ſo ſchaffe man ſie auch für des Leibes Wohlfahrt Die Einrichtungs
koſten ſind noch weit geringer als für erſtere

Jm übrigen aber mögen die Väter der Stadt eingedenk ſein
daß die Baukoſten für ein Schwimmbad mit jedem
Jahre teurer werden

Theater und Musik
Stadttheater

Gaſtſpiel des Kammerſängers Walter Soomer

Die Meistersinger von Nürnberg
Oper in 3 Aufzügen von Richard Wagner

Spielleitung Theo Raven
Muſikaliſche Leitung Kapellmeiſter Sauer

Die durchſichtigſte Schöpfung des Meiſters ſind die
Meiſterſinger Das kommt einem auch dann klar zum Be

wußtſein wenn man aus der Oper nur den zweiten Akt
ſieht der ein dramatiſches Dokument dafür bedeutet was
deutſch und echt iſt der in ſich abgeſchloſſen ein eigenes
muſikaliſches Luſtſpiel eine köſtliche Traveſtie der Sing
ſchule darſtellt in der Wagner durch den Mund ſeines
Prologus Hans Sachs über die Kunſt der Merker ſpottet

Wollt ihr nach Regeln meſſen
Was nicht nach eurer Regeln Lauf
Der eigenen Spur vergeſſen
Sucht dann erſt die Regeln auf

Eine flammende Anklage alſo gegen die die da glauben
daß jeder verſungen und vertan der ſeine eigenen Wege
wandelt der den Frühling in der Bruſt verſpürt und den
Mut hat ihn zu verkünden ehe die andern ſein Rauſchen
vernehmen Wer die Geſchichte Wagners kennt ſieht in
dieſen Anſchauungen des Nürnberger Poeten das Symbol
der eigenen Kämpfe des Meiſters aus denen heraus ihm
mit mächtigem Jmpuls die in die Hand gedrückt ward
und aus denen heraus auch jener von bitteren Gedanken
durchtränkte Abſchluß geboren werden konnte den der Meiſter
während ſeines Teplitzer Aufenthalts 1845 ſeiner Meiſter
ſinger Dichtung zu geben dachte ein Abſchluß welcher der
Dichtung nicht zum Segen geweſen und der ſpäter von dem
Meiſter ſelbſt als frivol verworfen wurde n dem
Richard an das im vorigen r bei annPaetel in Berlin erſchien ſagt Robert Petſch über die Ge

dankenwelt in der ſich der Schöpfer der Meiſterſinger in
der Zeit ihres Entſtehens befand daß jede Entwickelungs
ſtufe zwar nur ſehr bedingt aber doch irgendwie das Abſo
lute die letzte Wahrheit widerſpiegelt und daß es in dieſem
Sinne einen an aus der Reſignation in den Glauben
an Regeneration geben müſſe Mit wunderbarer
poetiſcher Auffaſſung iſt ſo der Hans Sachs im 2 und
noch beſſer im 3 Akte im Wahnmonolog dargeſtellt Des
wegen werden dieſe beiden Stellen nicht nur als die
muſikali W der Oper zu betrachten ſein

Die Auffaſſung Walter Soomers in dem Liede Wie
duftet doch der Flieder war im Sinne Bayreuths Da
mit will ich ſagen daß es eine andere Jnterpretierung
nicht geben kann Ein dankbares Studienobjekt dieſes Lied
für den Muſikſchriftſteller der Zeit hat ſich mit ſeiner Ana
lyſe zu beſchäftigen So wie es Soomer geſtern in der ſtern
klaren Nacht vor ſeinem Häuschen ſang klingt es wie ein
ſeltſames geheimnisvolles Weben wie ein Gebet an die un
ergründliche Allmacht die in der Poeſie liegt Es klang ſo
alt und war ſo neu Leiſe Klänge ſteigen aus dem
Orcheſter empor das Motiv des emſigen Schaffens ſinkt
unter in den Tonwellen aus denen von magiſchem Glanze
umfloſſen das Lenzmotiv emporſteigt Mit
weichem Piano ſetzt Soo mer ein die Stimme des Sängers
fließt mit dem Wiſpern der Geigen zuſammen langſam nur
nimmt die Tonſtärke zu immer Schritt haltend mit einer
bis ins Winzigſte erdachten Phraſierung bis mit dem ſtark
betonten Worte Poeterei das Geheimnis des Un
mutes klargelegt wird Ein ſeltſam ſchönes Lied Wer die
Augen ſchließt und ſich nur dem Klang hingibt dem iſt es
als ob er in lauer Sommernacht an einem Park vorüber
ſchreitet aus dem ein lauer Lufthauch aus den Blütenkronen
des Fliederſtrauches köſtlichen Duft herüberträgt

Außer der Größe des wohltemperierten Soomerſchen
Baritons überraſcht faſt noch mehr als das Volumen der
Stimme die Plaſtik die ſich uns in immer neuen Formen
offenbart die nie etwas von ihrer künſtleriſchen Rundung
verliert ob im Piano oder im Forte die ſich dem Rythmus
akkomodiert die ſich den Orcheſterſtimmen trotz aller Selb
ſtändigkeit ſtets ergänzend zur Seite ſtellt

Nach dem zweiten Akte dem die vorſtehende Beſprechung gilt ſchwoll der Applaus des Publikums orkan

artig an Der Gaſt wurde gefeiert wie es einem Künſtler
von der Bedeutung Soomers gebührt Neben Soomer hielt
ſich weniger gut Rupert Gogl deſſen Organ recht ſtumpf
klang ich höre der Sänger ſoll indisponiert geweſen ſein
und ſogar um den roten Entſchuldigungszettel gebeten
haben Sofie Wolf zeigte dagegen als Evchen Schönheit
und Glanz ebenſo durften Max Birkholz und Fritz
Gruſelli an den Beifallsbezeugungen partizipieren

Eine Ueberraſchung bot der Abend noch inſofern als
ſtatt des Nachmittags erkrankten Eduard Mörike Kapell
meiſter Sauer am Dirigentenpult ſtand der mit geradezu
verblüffender Geſchicklichkeit und muſikaliſchem Feinſinn die
Aufführung leitete Damit hat Kapellmeiſter Sauer Be
weiſe einer großen Befähigung zur Leitung der kompli
zierteſten Opern gegeben Wer mit ſolcher Empfindung die
Polyphonie Wagners zu zergliedern weiß dem ſollte die
Direktion auch in Zukunft den Weg zur Löſung ähnlicher
großer Aufgaben freigeben

Wilhelm Georg

Kunst und Wissenschaft

Voch einiges von Wildenbruch
Die Lieder des Euripides

Das neue Weimarer Hoftheater hat Wildenbruch bekanntlich
bis zu ſeinem Tode nicht betreten er wollte erſt dann ſeinen Fuß
hineinſetzen wenn ſeine von Max Vogrich mit Muſik ausgeſtatteten

Lieder des Euripides die in Weimar vor drei Jahren
mit nachhaltigem Erfolge aufgeführt worden waren von neuem
erklingen würden Es wäre die ſchönſte nachträgliche Geburtstags
feier für den am 3 Februar geborenen Dichter wenn die Weimarer
Generalintendanz und andere Bühnen ſich zur Wiederaufnahme
dieſer Dichtung im Repertoire entſchließen würden Denn dieſes
Drama galt dem Dichter nach ſeiner perſönlichen Aeußerung als
ſein liebſtes Kind unter den letzten

Dora Duncker erzählt im B davon
Bald nach ſeinem 60 Geburtstag an dem ſein vornehm



e trauliches Dichterheim zu einer beredten Huldigungsſtätte des
deutſchen Volkes geworden war ſaßen wir oben in ſeinem Ed
u über dem noch der Duft von Lorbeer und Roſen lag Die

fführung ſeiner Lieder des Euripides in Weimar ſtand bevor
Sein heißes Herz floß über von allem was er in dieſes Werk ge

auch von den Hoffnungen die ihn nachher ſo ſchmählich trügen
ſollten Vom erſten Keim bis zu ihrer Vollendung ſtand die Ge

ahrzehnte hatteſchichte dieſer Arbeit wieder vor ihm auf Durch
der Stoff in ihm gelebt und Wurzel geſchlag Ja ſchon in

vrankfurt a d als Wildenbruch noch kaum an eine große
rzukunft dachte als er noch als Referendar am dortigen

Gericht arbeitete hat er die Jdee zu den Liedern des Euripides
die er als junger Menſch aus einer kurzen Notiz von Curtius ge
ſchöpft hatte als einen herrlichen Stoff erkannt der ſich von ſelbſt
zum Drama formen mußte

Was die Lieder des Euripides ihm verſagt hat die Raben
ſteinerin ihm im reichen Maße eingetragen Ob er mit dem Erſatz
ganz zufrieden war Jch weiß es nicht

Jedenfalls aber hat der Erfolg der Rabenſteinerin ihm die
letzten Lebensjahre verſchönt Sie hat ihm von ihren reichen Er
t auch das Haus auf der alten Hufelandſchen Wieſe in Wei
mar bauen helfen das die Ruheſtätte ſeines Alters werden ſollte
Nur kurze Monate hat er darin gehauſt ſich des Friedens ſeines
Gartenhauſes dem Goetheſchen gegenüber erfreut

Nun klingen dem Toten von neuem die Worte die er dem
Guripides zu Ehren geſungen

All die Verſchmachtenden die du getröſtet
Alle die Toten geben mir Auftrag
Dichter der deinen wir lieben dich
Wildenbruch und der Phonograph

Ernſt v Wildenbruch hat vor etwa zwölf Jahren ſeine Stimme
auf einer EdiſonPhonographenwalze in einem Gedicht verewigt
das er eigens hierfür verfaßte
lautet

Der Text dieſes hübſchen Gedichts

Das Antlitz des Menſchen läßt ſich geſtalten
Sein Auge im Bilde feſt ſich halten
Die Stimme nur die
Die körperloſe vergeht

im Hauch entſteht
und verweht

Das Antlitz kann ſchmeichelnd das Auge belügen
Der Klang der Stimme kann nicht betrügen
Darum erſcheint mir der Phonograph
Als der Seele wahrhafter Photograph

Amkliche
Bekanntmachungen

Zwangsverſteigerung
Jm Wege der Zwangsvollſtreckung ſoll das in Halle a S,

Halberſtädterſtraße 3 belegene im Grundbuche Band 153 Blatt 5444

amen des Möbeltransporteurs
bebaute Grundſtück
5524 Mk Nutzungswert

F Zeit der Eintragung des Verſteigerungsvermerkes auf den
Hermann Sichting eingetragene

Ktbl 6 Parz 1723/99 von 8,81 a Größe und

gtn I März 1909 vormittags 10 Uhr
durch das unterzeichnete Gericht an der Gerichtsſtelle Poſt

aße 13 17 Erdgeſchoß links Südflitgel Zimmer Nr 45 ver
teigert werden

Der Verſteigerungsvermerk iſt am 7 Januar 1609 in das Grund
buch eingetragen

Halle a den 12 Januar 1909
Königliches Amtsgericht Abteilung 7

Jm Handelsregiſter Abteilung A
Nr 1766 betreffend die Firma
Alfred Apelt in Halle a S iſt
heute eingetragen

Die Firma iſt erloſchen
Halle a S den 8 Januar 10609

Königliches Amtsgericht
Abteilung 19

Jm Handelsregiſter Abteilung A
Nr 666 betreffend die Firma
F H Krauſe zu Halle a S iſt
eingetragen

em Karl Höppner in Halle
g S iſt Prokura erteilt
Halle a den 9 Januar 1009

Königliches Amtsgericht
Abteilung 19

m Handelsregiſter Abteilung A
iſt heute unter Nr 1987 die Firma
Reinhold Hahnemann mit dem
Sitze zu Halle a und alsJnhaber der Maurer und Zimmer
meiſter Reinhold Hahnemann
daſelbſt eingetragen

Halle a den 12 Jan 1609
Königliches Amtsgericht

1149 Abteilung 19
Jm Handelsregiſter Abteilung A

Nr 1938 iſt heute die offene Han
delsgeſellſchaft Poetzel Dechant
mit dem Sitze zu Halle a S ein
getragen Die Geſellſchaft hat am
J Januar 1909 begonnen Per
ſönlich haftende Geſellſchafter ſind
der Bildhauer Guſtav Poetzel
und der Steinmetzmeiſter Arthur
Dechant in Halle a S
Halle a den 12 Januar 1909

Königliches Amrsgericht
Abteilung 19

Jm Handelsregiſter Abteil A
Nr 198 iſt heute die offene Handels
geſellſchaft Heuze Richter mit
dem Sitze zu Halle a S einge
tragen Die Geſellſchaft hat am
1 Januar 1909 begonnen Per
ſönlich haftende Geſellſchafter ſind
die Bauunternehmer Otto Henze
z Friedrich Richter in Halle
a

Halle a den 12 Jan 1909
Königl Amtsgericht Abt 19

Verdingung von 2107 000 kg
bunter und 303000 kg weißer
Putzbaumwolle in 14 Loſen für
die Königlichen Eiſenbahndirek
tionen Berlin Halle a Brom
berg Danzig Königsberg i Pr
Magdeburg und Stettin

Angebote ſind portofrei ver
ſiegelt und mit entſprechender
Aufſchrift bis zum 4 Februar 1909
nachmittags 1 Uhr an das Zeutral
bureau in Berlin W 35
Schöneberger Ufer 4 Probei
bis r um 26 Jan ung1909 an das Betriebsmaterig
lien Hauptmagazin auf dem
Oſtbahuhofe hier einzureichen
Sofern die Proben ſpäter ein
gen werden hat das von
em Vieter abgegebene An

gebot keine Ausſicht auf Be
chtigung 1170ehe ekönnen in unſerem eutralbureau

A 1148

Mittelſchullehrer Stelle
An der hieſigen gehobenen

Stadtſchule iſt die Stelle eines
Mittelſchul Lehrers zum 1 April
oder 1 Oktober zu beſetzen

Mittelſchul Lehrer für Mathe
matik u Naturwiſſenſchaft werden
bevorzugt

Bewerber wollen ihre Meldung
unter Beifügung amtlich beglau
bigter Zeugnis Abſchriften und
eines kurzgefaßten Lebenslaufes
bis zum 6 Februar an uns ein
ſenden

Das Grund Gehalt dieſer Stelle
beträgt 1800 Mk das Wohnungs
geld 300 Mk für Unverheirate
200 Mk und an Alterszulagen
werden 200 Mk gewährt reſp Ein
kommen nach der etwa zu er
wartendengeſetzlichen Beſoldungs
ordnung

Querfurt den 14 Januar 1909
Der Magiſtrat

9Lehrerin Stelle
Zum 1 April d Js iſt an den

ſtädtiſchen Schulen eine Lehrerin
Stelle zu beſetzen

Bewerberinnen wollen ihre
Meldung unter BVeifügung amtlich
beglaubtigter Zeugnisabſchriften
eines Geſundheitsatteſtes und
eines kurz gefaßten Lebenslaufes
bis zum 6 Februar an uns ein
ſenden

Das Gehalt wird nach den dem
nächſt in Kraft tretenden geſetz
lichen Beſtimmungen feſtgeſetzt
werden

Querfurt den 14 Januar 1909
Der Magiftrat

Vermietungen

GSHSGeräznt Laden
mit gr Ladenſtube ſof od ſpäter

Geiſtſtr 44 I 653Ein Laden
nebſt Wohnung im Preiſe von
M 750 in welchem früher üb
50 Jahre ein Materialwaren Ge
ſchäft betrieben der ſich jedoch
auch für jedes andere Geſchäft
eignet iſt am 1 April 09 zu ver
mieten Albert Otto Schinidt
Quedlinburg a Harz Hoheſtr 15

3 4 Zim reichlWohnung behör
vermieten Sternstr 53 I I
z Kl Berlin 2 I
2 3 gr ſehr helle Zim K Jnnen

kloſett gr Korridor Zubehör
S beſ zu Kontorzweck geeign

Preis 600 1 4 z vermiet
Beſicht 1 5 Uhr Näh daſ I I
Herrſchaftl Wohnnng

3 Stuben 2 Kamm u Zub 1 4
zu verm Trothaerſtraße 14

Der das Verborg ne zutage bringt
Und das Vergang ne zu reden zwingt
Vernehmt denn aus dem Klang von dieſem Spruch
Die Seele von Ernſt von Wildenbruch

Wildenbruch und die jungen Damen
Als Zeichen zartbeſaiteter Liebenswürdigkeit

Dichter im vergangenen Sommer dem Wunſche einiger Weimarer
und auswärtiger junger Mädchen entgegenkam die ihn in ſeiner
Villa aufſuchten und um ein Zeichen ſeiner Gunſt für ihr Album
bitten wollten ihn aber nicht zu Hauſe trafen möge zum Schluſſe
folgendes liebenswürdiges Gedicht zum erſten Abdruck kommen

Dichter der Fruchtbaum
Schüttelſt du den Fruchtbaum

ſpendet er die Früchte
Bitteſt du den Dichter

ſchenkt er dir Gedichte

Aber ſoll n ſie Gaben
in den Schoß dir legen

Komm du ihrem Schenken
ſchenkend erſt entgegen

Sonne gib dem Fruchtbaum
daß die Frucht ihm reife

Liebe gib dem Dichter
daß ſein Lied ergreife

öß

Standesamts Nachrichten
Halle Nord 18 Januar 1909

Aufgeboten Der Schloſſer Otto Winter Delitzſch und Minna
Schmidt Eichendorffſtr 9

Geboren Dem Damenſchneider Heinrich Linnemann S Heinz
Viktoriaſtr 36 Dem Stadtbahnſchaffner Otto Marczſchesky T
Margarete Viktoriaplatz 2 Dem Kaufmann Karl Klinge S
Karl Hans Kronprinzenſtr 45 Dem Anſtreicher Franz Pohlitz
S Franz Wittekindſtr 19 Dem Telegraphenarbeiter Max Mehl
hoſe T Erna Gr Goſenſtr 31 Dem Rechtsanwalt Dr jur Heinr
Dittenberger T Louiſe Anne Tiergartenſtr 5 Dem Tapezierer

ſtehen unter günſtigen Bedingungen zum Verfauf

und Dekoratenr Karl Himburg T Margarete Gr Goſenſtr 19

J v re 3 e r S n 4 l 33e e e wo nie dece S r e SBe i e e 7 r v z 37ee c3 S c

T
955

Chocolade

J
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Wh eheW e e e ge

echt

O 2Araeäh

Vertreter und Fabriklager
F K Weisc Geistsr 32

m n TTTTDTI rFolgende Hausgrundſtücke verzinslich zu W u darüber

Ludwig Wuchererſtraße Nr 72 Ecrkthaus
Jägerplatz Nr I EckhausRobert Frauzſtraße Nr 12 Willa
Robert Frauzſtraße Nr 13 vesgl
Hackebornſtraße Nr 2
Hackebornſtraße Nr 3
Olearinsſtraße Nr 11 Eckhans
Friedrichſtraße Nr 2 desgl
Büſchdorferſtraße Nr 2

event mit Nebengeſchäft ſofort od
ſpäter zu pachten
K poſtlagernd Aſchersleben

Näheres bei E Vricalricia Robert Franzſtraße 15 un

Suche Gaſwirtſhaſtun Kantoriſten
Suche für mein Geſchäft

tüchtigen flotten Korre
Off unter A

ſpondenten mit ſchöner
Handſchrift welcher mit
Regulierungsäarbeiten ſo
wie im Kranken u Jnva
liden Verſicherungsweſen
vertraut ſein muß per ſo
fort epent 1 2

Freundliche ſonnige
Wohnung

2 Zimmer 2 Kammern Küche
nnenkl u mögl Bad von kl

evtl 09 geſucht Gefl Off

reichliches
Zimmer 257 eingeſehen auch von
dort gegen poſt und beſtellgeld
freie Einſendung von 650 Me

ren 222 e z be20 Februar töoh chlagsfriſt bis Wohnung len
Berlin den 15 Januar 1909 zu mieten geſ Gefl Off m Preis

Mietsgesuche

Herren welche ca 23000 Mag
beſitzen erh Näheres u U L 142
durch Haaſenſtein S Vogler GKönigliche Eiſenbahndirektion unt E 3375 a d Exp d Bl erb Berlin W 8

J

Familie 3 Per zum 1 6 09 t
Allex Maichel

Halle a Marktm Pr u U 1801 a d Exp d Z

vv vOftene Stellen
Männliche

Schleſ Gutsbeſ ſucht Berufs
menſchen mit 5000 Mark zur
Einrichtung von

GBärtueriſch Betrieb
Eämereibau Off u O 1726
an die Exped d 3Ztgsorgentose Existenz

ſicheres Einkom
men durch Uebernahme eines
Alleinvertriebes von gut ein
geführten kosmetiſchen Artitelnfitn
Holle a S u Umg Gut empfohl

NMebenerw d Schreibarbeit häusl
Tätigteit Vertretg 2c Näheres
Erwerbszentrale i Freiburg i Br
Cücht Einfahrer u Rriter
ſofort geſucht Gebr Grunsfold

womit der

20 e erant ded

Bergarbeiter Friedrich Turowski S Kurt Trothaerſtr 2
Geſtorben Die Witwe Chriſtiane Wallner geb Polter 74

ſtraße 2 Der Handelsmann Karl Ronniger 42 Wittekins
ſtraße 32 Fräulein Jda von Puttkamer 82 Göbenſtr 24

Halle Süd 18 Januar 1909
Aufgeboten Der Eiſendreher Friedrich Lüttig Liebengaue

ſtraße 176 und Margarete Beyer Thomaſiusſtr 14
Geboren Dem Arbeiter Friedrich Leich S Karl Domplatz 7

Dem Tapezierer und Dekorateur Ewald Froſch T Annelieſe Mans

Martinſtr 22 Dem Schmied Richard Klotz S Walter Talamt
ſtraße 9 Dem Proviantamts Unteraſſiſtenten Herm Sperling J
Elſe Huttenſtr 2a Dem Kaufmann Wilhelm Hecker T El
Freiimfelderſtr 10
Steg 16
Schmidtſtr 1
Guſtav Dieskauerſtr 15
trud Krauſenſtr 1

Dem Maſchinenſchloſſer Guſtav Saalmann S
Dem Fuhrherrn Otto Brandt T Ger

49 Ludwigſtr 47
S Werner 3 Kl Brauhausſtr 7
Fleiſchmann Ehefrau Martha geb Vollmering aus
Teutſchenthal 27 J Der Arbeiter Wilhelm Hagemann 75 J

ſtiane geb Golde aus Torgau 54 Klinik Der Oberpoſtſchaffn
Paul Lübcke 45 Parkſtr 12 Des Eiſendrehers Paul Donn

totgeb Klinik Des Schmieds Franz Reichert S Erich 7 Mi
Dryanderſtr 20

Auswärtige Aufgebote

Zabenſtedt

Geschäftsverkehr

natürliche Fachinger Waſſer verordnet würde Es iſt ein dis

praktiſche Medizin heute nicht mehr würde entbehren wollen

Lehrſing
aus guter Familie u mit guten Schulkenntniſſen für unſer Kontor
per 1 4 09 geſucht Meldungen erbeten im Druckerei Kontor
Gr Brauhausſtr 17

4 r I aev F Ie c r tr c t w i 9 u Er e St 3 S W 2ſe käuf erinnen

mit der Manufakturwarenbrauche vertraut und Beſitz
guter Zeugniſſe finden ſofort oder ſpäter gutbezahlte
W dauernde Stellung

J 9
rn f av r

üchti er geworenafrer
und zuverlässig arbeitender

Kaufmann
mit Korrespondenz und Buch

Stellen Gesuchoe
Nännliche

führung urchaus Vertraut
zum r gesnehtAusführhche Angebote mit Droqgen
Zeugnisabsechriften Gehalts ann aus guterFür jungenpamüio a Ostern die oderste

Klasse einer b äBürgersohule verläast wird
in flottem Drogengesohaäft in
Halle a S

Lehrlings Stelle
nueht Gewünscht wird

ost und Logis im Hause
des Prinzipals bei entseprech
Entschädigung Gef Oft unt
E 1702 an die Exp d Bl erb

anspr Refer und Antridts
termin, T 1796 an Haagsen
steln Voglor Hallea S erbeten

Seriöſe Herren
Beziehungen zu

Exportindustriellen
haben können erſtklaſſige Ver
tretung übernehmen G E 43

en Voglerrlin

kin bespannhefmeiste

findet e 1 April 909 Stellung
omäne Kreiſchau

bei Torgau

die gute

Suche zum bvaldigen Antritt

erwalter
bei beſcheidenen Anſprüch Gefl
Offerten an F Voigt p Adr
Tierarzt Ahrend Cremlingen
Braunſchweig

Vantklehrling Weibliche
mit p Fagr s hgeſucht erten mit ſelbſt r 7 egeſchriebenem Lebenslauf unta er Lehrerstoehter
Mosse Halle 1113 19 J sucht z 1 2 od spAufn i bess Familie i Halle

o U z Ex d f Küche u d Haush
o Verg am Ansechl notw Off
u F 28 postl Lützschena

53 Unterricht

Dr phil z Unterricht in
Franz Engl Deutſch Lat Off
unter F 3376 an die Exped

Musikscehule

Kruse
Gr Märkerſtraße

empfiehlt
Geigen und

Klavierunterricht
garantiert ſicher f Berrtf

e

Vermischtes

Das Penſionat Von Aceneil
Chamblon Yverdon Schweiz
nimmt neue Schülerinnen auf zur

gründl Erl der franz Sprache
Engl Klavier Handarb aufWunſch Haushalt Preis 600 r
Zahlr Ref Proſpekt b meev Vorſteherinn H 20047

Goslar Harz
Töchterpenſionat tielong Kühn

Allſeitige gründliche Ausbild
ca 8 j Beſte perſönl Empf

Holzbildhanerlehrling
ſucht zu Oſtern Fr Nötzel
Brüderſtr 7 Eing kl Steinſtr
h

Weibliche

Tüchtige

Stenotypistin
perfekt auf Smith Premier oder
Adler Schreibmaſch ſtenograph
kundig zum ſof Antritt geſucht
Gefl Off mit Zeugnisabſchr u
Gehaltsanſpr unt L 4500 an
Haaſenſtein Vogler GHalle a S

Ordentl Dienſtmädchen
zum 15 Februar geſucht

Merſeburgerſtr 98 I
Suche 1 2 ordentl ſaitberes

99 für dieMädchen hie
X Ernſt Nietfch Leipzigerſtr 77

Suche 2 junge Mädchen
welche die ff Küche erlernen
wollen ohne gegenſeitige Ber
gütigung ſowie ein junges Mäd
chen als Stütze im Haushatt
welche ſchneidern kann

Annuu Bödemanm
Wernigerode Stagtsbahnhof

Eine einfache

ältere Stützr
in allen Hausarbeiten erfahren
eſucht zum baldigen Antritt

an Frau Amtsgerichtsrar Mayerulius Kühnſtr 6

und Gehaltsanſprüche

Eisleben Halleſche Str 31 in Halle 58

Dem Bäckermeiſter Paul Preußer S Werner Weidenplan 7 Dem

Jul Kühnſtr 1 Fräulein Mathilde Hintze 40 Fritz Reuter

felderſtraße 65 Dem Metalldreher Guſtav Dannenberg S Paul

Dem Kaufmann Karl Zieſe T Martha
Dem Schloſſer Heinrich Bönicke S Walter Albert

Geſtorben Der Zentralwerkſtättenarbeiter Joſeph Neumann
Des Schriftſetzers Wilhelm Mangelsdort

Des Bergarbeiters Otto
Mittel

Beeſenerſtr 10 Des Maurerpoliers Anton Sickert Ehefr Chri

Der Kohlenſchlepper Wilhelm Treuten und Maria Walge,
Bruckhauſen Der Fleiſcher Hermann Hanf und Hulda Wagenhaus
Zeitz Der Bergmann Karl Schulze Mansfeld und Minna Dumte

Es gibt wohl kaum ein Leiden im Verlaufe deſſen
nicht einmal zur Linderung irgend welcher Beſchwerden gerne das

tetiſches Mittel von allgemeiner Bedeutung geworden welches die
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